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Dle Bundesbank hat im Fruhjahr 11,2 Mrd € an den Bund abgefuhrt in dle Berechnung des

Maastncht Deﬁzzts getit Jedoch nlcht der. volle Betrag,. sondern ein um Kapltalgewmne (Gold-

_und Devrsenverkaufe) berelmgter Betrag ein. Nach den Berechnungen des Statlstlschen

Bundesamtes sollten im- !aufenden Jahr knapp 8,4 Mrd € als Emnahme und damlt defi zitsen-

‘kend verbucht werden. &

In diesen 8,4 Mrd € ist.ein Betrag vvoAn rund 2,3 Mrd,€ ‘enthalten. der‘é'uf der Au'ﬂésun'g einer
Rickstellung beruht. Eurostat und die EZB haben anlasslich. eines" Kon'trollbesuches im Sta-
tlstnschen Bundesamt die defi 2|tsenkende Buchung dieser 2,3Mrd € momert und in. emem

» Schnﬁwechsei ihre Auffassung bekraﬁlgt wonach diese Komponente de]r zxtneutral zu be- -

handeln sel
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~ Derzeit ist die Frage.strittig. Kommt es nicht zu einer Einigung, wird'der Fall in den europai- i

schen statxstlschen Gremlen, in denen dxe natlonalen sta’ushschen Amter und die Zentral- . -
banken vertreten smd behandelt Die. endgultlge und blndende Entscheldung liegt bei Eu-~ -

rostat

Fur das Maastrlcht Delelt des Iaufenden Jahres wurde dle deﬂZItneutraIe Verbuchung dleser
Komponente eme._,erschlech et 20'02 um elnen Zehnté; ' kt des BIP

bedeuten Duese fur SICh geno 'men nlcht sehr groBe. bwelchung muss dabel vor dem Hm- '
tergrund der aktuell lschw;engen Sltuatlon und der Nahe zur 3 % Marke gesehen'werden

g__des DeﬂZ|

Das ‘Statistische B ndesamt erd “Ende Aug‘ust 2002 dle VGR—Daten fur das 1. Halbjahr 2002:

Statlstlsche Bundesamt.hatic;ebeten, dle Posmon des BMF zu ubermltteln _

veroffentl‘llchen ‘Bei‘einer zuglgen Klarung‘ _'de__. Posntlonen blsﬂ"Ende dleser Woche konnte dle
Entscheldung och’in das Zahlenwerk emgeba ' 'werden ansonsten erst Anfang 2003 Das '

im Jahr 2000=%be1 der Berechnung "des' maastrlcht-relevanten Te:ls des Bundesbankgewmns e
~nicht beruckswhtlgt wurde Eme gegentelllge Behandlung der Auﬂosung ware, lnsofern ver- .

zerrend ' L ' SRR o @

Die Posmon des Statlstlschen Bundesamtes 1st nachvolI21ehbar Allerdlngs ist auf europan- ' " '- B

scher Ebene wie auch in der Offenthchkelt eine sehr kntlsche Haltung hInSIChﬂlCh aller m;t
dem Maastncht—De‘r’ zit verbundenen Buchungsfragen festzusteﬂen (Stlchwort Kreative
Buchfuhrung . Es stellt sich daher die Frage, ob dlese Posmon in den statlstlschen Gremien
.und ggf. in der Offentllchkelt durchgehalten werden kann. Mit der Bundesbank besteht auf
Arbeltsebene Einvernehmen, dass- die Aussmhten sich mit der deutsc:hen Posmon letzthch

- durchzusetzen eher unglinstig sein dirften.

Zwar kbénnte és gelingen, durdh ein Offenhalten des Konflikts noch etwas Zeit zu gewinnen. -
Andererseits hat Eurostat in letzter Zeit bei der Klérung strittiger Verbuchungsfragen ein ho-

hes Tempo vdrgelegt, so dass eine BefaésUh.g der Gremien und eine ébsphlief&ende Ent-
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scheidung durchaus 'schne‘ll vorliegen kénnte. | Es ware zu erwarten, dass eine ‘entspréchén-
de (gegen D gerichtete) Eurostat—Entscheldung eln breltes Echo in der Presse finden wirde.
' Es ware. zudem zu befurchten dass in einer offentllchen Dlskussmn .obwohl mhaltllch un-

zutreffend auch der Vorwurf der Elnflussnahme der Bundesreglerung auf die Verbuchungs—

"spraXIs des Statlstlschen Bundesamtes geaul&ert wurde

: Akzeptler’c D dle Posmon Eurostats kann dleser Konﬂxkt vermleden werden Glelchzemg
--_stunde aber elne weltere Belastung fur das Maastrlcht Deflzﬁ 2002 def nl’uv fest Es lst denk— ’
: .abar dass am Jahresende diese Posmon den Ausschlag fur eln Uberschrelten der 3 %-Marke .

- . -f.-;gmt

_ ’ .‘Elne:A derung der Behandlung von Rucklagen wurde nach ersten Hlnwelsen aus: dem Sta-
L :’[IS’[ISC en Bundesamt auch dxe Deflzrce 2000 und 2001 betreffen Allerdmgs sxnd dlese Ande— -

rungen Iedlghch germgfuglg und bergen kelne polltlschen RlSIken S

lIlEntschEIdungsbedarf
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. /{ dle Posmon von: Eurostat/EZB akzeptlert und damlt elne Deﬂznt Belastung von 2,3 Mrd €
hlngenommen w1rd hlerfur spncht _ . L ’
. dle krmsche Haltung bezughch Verbuchungsfragen auf europ Ebene
. dle vermutllch gerlnge Chance auf eine Ietzthch posmve Entscheldung,
.. _‘das Vermelden elner u.U. ablehnenden Eurostat—Entscheldung mit ggf
h ,,ungunstlger Presse _ o
~das:\ Vermelden des. Elndrucks die Bundesreglerung schone“ dle ZahSen .

4bzw nehme Exnﬂuss auf das Statlstlsche Bundesamt

oder

22 das Statlstlsche Bundesamt in seiner abiehnenden Haltung unterstutzt und der Gang
;;»wf,t | durch die ,,sta’;lstlschen Instanzen* vorgeschlagen werden soll; hl_erfur spricht: |
SL;H?QLi | e die ohnéhln -ungunstlge Def|21f31tuatlon 2002; _
,J)M #Q " s das Risiko, dass der in Rede stehende Betrag moghchen/velse den Aus-
M ,&77'/*'\ . ' . schlag fur die Uberschreitung der 3 %-Marke geben kéhnte.

)
e Vo

co2’9



	Gesamtübersicht der Anlagen/Dokumente

